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Konzept für den Projektmanagement Unterricht unter Einbezug von E-Learning

1. Ausgangslage

Ein von Dozierenden der ZHW mitgestalteter internetbasierter und interaktiver Lehrgang Projektmanagement steht ab Beginn des Studienjahres 2003/04 bereit. Er entsteht als Ergänzung und Ausbau eines am Markt erfolgreichen E-Learning-Programms der Firma STS, Lausanne. Die Finanzierung der Entwicklungsarbeit ist durch einen KTI-Beitrag an die ZHW gesichert.

Mit der Firma STS ist verabredet worden, dass die ZHW für die allfällige Nutzung dieses neuen Tools keine Lizenzgebühren, wohl aber Nutzungsgebühren für die Leistungen von STS als Application Service Provider bezahlt. Diese Gebühren belaufen sich auf CHF 62.-- je Studieren​den und Halbjahr/Semester. 

Das zweite Studienjahr des BO Studiums findet im 2003/04 nach altem Muster statt (PMA 5 Halbtage à 4 Lektionen); ab Studienjahr 2004/05 nach neuem Modell (1 Semesterdoppel​stunde).
2. Zielsetzung

Es geht darum, mit dem neuen E-Learning Tool so rasch wie möglich Erfahrungen im Unterrichtsalltag zu sammeln. Wir wollen es deshalb bereits im kommenden Herbst im Blockunterricht verwenden. Dies hat zudem den Vorteil, dass wir auch in Hinblick auf Einsätze in der ZHW-Weiterbildung oder sogar in separaten Projektmanagementkursen Erfahrungen sammeln können.

3. Methodisch-didaktische Grundsätze

E-Learning sollte:

a) in Phasen mit Präsenzunterricht im Klassenverband eingebettet sein,

b) in den individuellen E-Learning-Phasen durch Coaching begleitet werden und

c) durch straffe und durchsetzbare Forderungen bezüglich Leistung unterstützt sein.

Dies soll mittels eines klar formulierten „Syllabus“ im amerikanischen Sinn erreicht werden. „Coaching“ heisst, dass jeder Teilnehmer in den E-Learning-Phasen pro Woche mindestens ein Email mit einer Beurteilung seiner Leistungen erhält. (Unser System ermöglicht das Verfolgen der individuellen Leistungen und einen Ist/Soll-Vergleich [Zeiten und erreichte Credits].
4. Semesterplanung 2004/05 („Endzustand“)

	S.Wo.
	Lehrform
	Lehrgegenstand
	Bemerkungen

	1
	Präsenz
	Einführung, Motivation, Technik des E-Learning Systems der ZHW
	W301/W302

	2
	E-Learn.
	Module noch definieren
	Individuelles Coaching

	3
	E-Learn.
	Module nach definieren
	Individuelles Coaching

	4
	Präsenz
	Wrap up, Erfahrungsaustausch, Kleinfallstudien zur Vertiefung des im E-Learning behandelten Stoffes
	Klassenunterricht und Gruppenarbeiten mit Präsentationen

	5
	E-Learn.
	Module noch definieren
	Individuelles Coaching

	6
	E-Learn.
	Module nach definieren
	Individuelles Coaching

	7
	Präsenz
	Kleinfallstudien zur Vertiefung des im E-Learning behandelten Stoffes
	Klassenunterricht und Gruppenarbeiten mit Präsentationen

	8
	E-Learn.
	Module noch definieren
	Individuelles Coaching

	9
	E-Learn.
	Module nach definieren
	Individuelles Coaching

	10
	Präsenz
	Kleinfallstudien zur Vertiefung des im E-Learning behandelten Stoffes;

Auftragserteilung für Vertiefung/Case studies
	Klassenunterricht und Gruppenarbeiten mit Präsentationen

	11
	Präsenz
	Einführung MS-Project
	W301/W302 angeleitetes und  selbstständiges Arbeiten mit programmiertem Lehrgang

	12
	Präsenz
	Einführung MS-Project
	W301/W302 angeleitetes und selbstständiges Arbeiten mit programmiertem Lehrgang

	13
	Präsenz
	Test;

Vertiefung 1: Case studies 
	Durch Präsentation eingeleitete Diskussion

	14
	Präsenz
	Vertiefung 2: Case studies
	Durch Präsentation eingeleitete Diskussion

	15
	Präsenz
	Vertiefung 3: Case studies
	Durch Präsentation eingeleitete Diskussion

	16
	Präsenz
	STS Projektteam Simulator 1
	Interaktive Gruppenarbeit

	17
	Präsenz
	STS Projektteam Simulator 2
	Interaktive Gruppenarbeit


5. Semesterplanung 2003/04 („Übergangsjahr“)
	HT
	Lehrform
	Lehrgegenstand
	Bemerkungen

	1
	Präsenz
	Einführung, Motivation, Technik des E-Learning, Modul Projektinitiierung vermitteln
	W301/W302 (teilweise)

	2
	E-Learn.
	Module Planung (7 Lektionen), Zeitplanung (5 Lektionen), Scope Mana​ge​​ment (5 Lektionen) -> 17 Lektionen (5.1 h)
	

	3
	Präsenz
	Wrap up E-Learning

Einführung MS-Project 2002
Ev. kleine Prüfung
	W301/W302 (teilweise)  angeleitetes und selbständiges Arbeiten mit programmiertem Lehrgang

	4
	E-Learn.
	Module Umsetzung (3 Lektionen), Controlling (5 Lektionen), Team Development (6 Module) -> 14 Lektionen (4.2 h)
	

	5
	Präsenz
	Wrap up E-Learning

MS-Project Controlling 2002
Prüfung
	W301/W302 (teilweise) angeleitetes und selbständiges Arbeiten mit programmiertem Lehrgang


6. Leistungsbeurteilung

Grundsatz: Alles bewerten, Bewertung vorgängig klar ankündigen.

Beteiligung und Einhaltung der Termine E-Learning:
25 %

Mid Term Exam (Zertifizierungsfragen E-Learning)
30 %

Beteiligung im Präsenzunterricht und MS-Project
25 %
Präsentation und Kurzberichte Case study (bzw. Schlussprüfung)
20 %

(Ev. später Resultate der Simulation mit einbeziehen)

7. Konsequenzen für die Planung der Blöcke im Übergangsstudienjahr

Nicht mehr als einen Halbtag pro Woche und Klasse

Idealerweise zwei Wochen für die beiden E-Learning/Coaching Phasen
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